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Workshop 2 
 
Uta HELLRUNG, Essen 
 
Mitsprache ermöglichen: Kommunikative und frühe sprachliche 
Fähigkeiten mit Unterstützter Kommunikation fördern 
 
Wenn die Lautsprache für eine befriedigende Verständigung nicht ausreicht, können 
alternative Kommunikationsformen (grafische Symbole, Gebärden oder elektronische 
Kommunikationshilfen) eingesetzt werden, um kommunikative Selbstwirksamkeit und 
damit Partizipations- und Selbstbestimmungsmöglichkeiten zu schaffen. Je früher das 
gelingt, umso besser kann die kommunikative und sprachliche Entwicklung 
unterstützt werden und kommunikativem Misserfolg und den damit verbundenen 
psychosozialen Folgen entgegengewirkt werden. 
 
In diesem praxisorientierten Workshop sollen zum einen anhand vieler Fallbeispiele 
Methodenkenntnisse zu den genannten Kommunikationsformen vermittelt werden. 
Zum anderen soll erarbeitet werden, wie auf der Basis von diagnostischen 
Erkenntnissen UK-Interventionen und –Angebote in Therapie; Kita und Schule 
geplant und durchgeführt werden können. Den theoretischen Bezugsrahmen dafür 
bilden Modelle zur frühen sprachlichen und kommunikativen Entwicklung. 
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